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rankreich contra Frankfurt a M
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 17 Jannar
Die Frankfurter haben das ganze Unheil verſchuldet Der

ſchaden und die Beſchämung fallen auf das Volk in Frankreich
er die Anſtifter des Aergerniſſes waren Leute aus Frankfurt
ſieſe Entdeckung die wir einem Mitarbeiter des Echo de Paris
dauken rückt die Panama Affaire plötzlich in ein neues Licht

d gewährt den Eingeborenen dieſes Landes Troſt in ihrer Be
übniß Natürlich wie konnte es auch anders ſein Alle Welt
eiß ja daß die edle galliſche Nation untadlig in Geſchäften wie
tüberwindlich auf dem Schlachtfelde iſt Wenn ſie trotzdem mit
iter geſchlagen wurde ſo erklärt ſich das aus dem Verrath ihrer
ührer oder aus der Treuloſigkeit fremder Bundesgenoſſen und
enn Skandale wie der Bontonux Krach oder der PanamaSchwindel
n Ruin von Hunderttauſenden herbeiführen ſo ſind dafür aus
ndiſche Spekulanten verantwortlich zu machen Jn beiden Fällen
önt der Ruf Nous sommes trahis ein Ruf der übrigenson zu Cäſars Zeiten Loſung und Feldgeſchrei der Gallier war

er Kriminaliſt welcher zuerſt ſeinen Berufsgenoſſen die Richt
hnur anwies Cherchez la femme ſtand offenbar nicht auf
r Höhe der Lebensweisheit denn die wahre Maxime für Unter
chungsrichter ſollte nach heutiger Auffaſſung lauten Cherchez
étranger Alexander Dumas ſcheint ſich dieſer Erkenntniß

hon vor Jahren erſchloſſen zu haben als er das Schauſpiel
Ptrangère ſchrieb Jetzt hat Herr Edmond Deschaumes die

ormel noch geuauer gefaßt Cherchez le Francfortois
Jn der That hat dieſer ſcharfblickende Boulevardliterat in

immtlichen Perſönlichkeiten welche bisher vor dem Appellhof als
ngeklagte oder Zeugen im Panamaprozeß erſchienen Leute aus
r alten Kaiſerſtadt am Main erkaunt Der Baron Jacques
einach Coruelius Herz Hugo Oberndörffer der Che
alier Arton ſie alle ſind laut Verſicherung des Echo
Redakteurs geborene Frankfurter und vermuthlich war es ihre
nhänglichkeit an die Heimath welche ſie gewohnheitsmäßig Main
ud Dein verwechſeln ließ Der Name der Stadt hat übrigens
hon einen ominöſen Klang Weshalb ſind ſo viele Millionen
rancs fort Das Echo giebt die Auskunft Francfort

Scherz bei Seite Die Anklage des Kollegen Deschaumes
berſchreitet das Maß der polizeilich erlaubten Dummheit Baron
jaeques Reinach war allerdings ein geborener Frankfurter
ber ſein Vetter und Schwiegerſohn Joſeph der vertraute Freund
ßambettas der Herausgeber der Republique françaiſe der Or
aniſator des Widerſtandes gegen Boulanger iſt es nicht minder
ind dieſer Frankfurter treibt das Zartgefühl ſo weit daß er auf
n Dutzend Millionen verzichtet um mit dem unredlichen Erwerb
ines verſtorbenen Schwiegervaters nicht ſeine Hände und ſeinen
amen zu beſchmutzen Er hat ſeine junge Gattin veranlaßt an

Serichtsſtelle die Erklärung abzugeben daß ſie von der Hinter
aſſenſchaft ihres Vaters nicht einen Centime annehmen wolle Das
ehabilitirt doch wohl die Familie Reinach und die Frankfurter
lebrigens iſt die genannte Familie an der Seine wie am Rhein
ind Main durch ſo viele Sprößlinge vertreten daß man ſich nicht
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Melitta die Zigennertochter
Driginal Roman aus der Gegenwart von Ottilie Stein

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Ellerborn geleitete ſeinen Beſuch bis zum Parkßgitter der

Villa und betrat wenige Minuten ſpäter wieder den Salon
n welchem Melitta ſeiner harrend zurückgeblieben war

9 Kapitel
Das Gemach war mit verſchwenderiſcher Pracht aus

geſtattet Nichts war geſpart worden um den Reichthum
eines Beſitzers auffällig und doch mit tadelloſer Eleganz
zur Schau zu tragen Tiefrother Seidendamaſt bedeckte das
tkbenſo bequeme als in der Form gefällige Möbel die Wände
waren mit prächtigen Gobelins behangen während ein weicher
Smyrnateppich über den Fußboden ausgebreitet lag Die
Fenſter verhüllten tiefrothe Vorhänge und Spitzenrouleaur
nur die Thüre zum Balkon der einen prächtigen Ausblick
auf die See gewährte und der mit einer breiten Marquiſe
legen die Sonnenſtrahlen geſchützt war ließ das Tageslicht
in das Gemach in welchem infolge deſſen ein myſteriöſes
dalbdunkel herrſchte Werthvolle Kunſtgegenſtäude ſtanden

amacnot geordnet auf dem Kaminſims und kleinen Säulen
rachtbände gediegener Meiſter lagen auf den Tiſchen mit
einem Wort das Ganze trug das Gepräge des Vornehmen
und war eine vortreffliche Folie für die impoſante Erſcheinung
Nelittas die beim Eintritt ihres Vaters ſich erhob und ihm
lebhaften Schrittes entgegen gingztichſten Papa rief ſie was iſt das mit dieſem Baron dem

Fran Du ſo unendlich liebenswürdig faſt devot entgegenkommſt

d W Varum ſprachſt Du mir bis jetzt nie von ihm Warum
net er der Dich ſeit lange und gut zu kennen ſcheint uns

die Zeit da wir in Nizza weilen nicht aufgeſucht
arum nun auf einmal dieſe Verbindung für die ganze

Dauer unſeres Hierſeins auf die Du ſo freudig eingegangen
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wundern darf die verſchiedenſten Charaktere unter ihren Mit
gliedern anzutreffen Der alte Salomon Reinach Joſephs Vater
und des verſtorbenen Baron Jacques Oheim hat in Paris
ebenfalls ein koloſſales Vermögen erworben als Mitinhaber der
Depeſchen und Jnſeraten Agentur Havas Seine drei Söhne
haben ſich notoriſch ſtets von Allem fern gehalten was mit Börſe
und Spekulation in Beziehung ſteht Zwei derſelben Theodore
und Salomon ſind Philologen von europäiſchem Ruf der Dritte
Joſeph iſt Journaliſt einer der wenigen Pariſer Journaliſten
welche die Standesehre hochhalten Einem ſeiner Hausfreunde
der mir die Aeußerung wiederſagte hat der alte Salomon erklärt
Jch habe wenn ich genau nachzähle an die ſechzig Neffen

Nichten Großneffen u ſ w Für die Moralität dieſer ganzen
Verwandtſchaft möchte ich doch nicht die Verantwortung über
nehmen und insbeſondere mit meinem Neffen Jacques deſſen
Leumund von jeher nicht der beſte war unterhielt ich gar keine
Beziehungen Als mein Sohn Joſeph die Tochter ſeines Vetters
heirathen wollte habe ich mich dieſer Verbindung nach Kräften
widerſetzt aber ſchließlich vermochte ich gegen die Neigung meines
Sohnes der großjährig war der in der Volksvertretung ſaß nichts
auszurichten

Soviel von den Reinach s Wie ſteht es nun mit den übrigen
Frankfurtern im Panama Prozeß Cornelius Herz iſt

ihnen doch wohl kaum beizuzählen da allen beglanbigten Nach
richten zu Folge ſein Vater aus Worms ſtammt und er ſelbſt in
Beſangon geboren wurde Von Arton recte Aarou be

banptete die Pariſer Preſſe bisher nur er ſei aus Köln oder
Frankfurt oder da herum gebürtig übrigens ſchon vor dem
Kriege in Frankreich natnraliſirt geweſen und mit franzöſiſchem
Paß nach Braſilien ausgewandert Von dem Bankier Hugo
Oberndörffer ſteht nur feſt daß er einen deutſchen Namen
trägt daß ſeine Ausſprache des Frauzöſiſchen eine auf rhein
ländiſche Herkunft dentende Klangfarbe hat und daß er ſich feine

Dienſte bei Ausbriugung der Paunamg Loosanleihe von der
Leſſeps Sippe mit 4 Millionen bezahlen ließ Herr Charles
de Leſſeps hat aber vor Gericht nicht angeſtanden zu bekunden
daß dieſer als Zeuge vorgeladene Spekulant um den Plan ſowie
um das Gelingen dieſer Anleihe wirklich große Verdienſte gehabt
habe Von Herrn Eiffel der für nicht geleiſtete Arbeiten und
für nicht gelieferte Maſchinen mindeſtens 45 Millionen zuviel ein
ſtrich von dem Senator Hébrard der ſich an dieſem Raube
ſtill betheiligte von den Jngenienren Herſent und Couvreux
Bunau Varilla Artigues Slaven Sonderegger
und wie die Flibuſtier ſonſt noch hießen läßt ſich das Gleiche
nicht behaupten ſie haben nicht einmal ein ſinnreich gelöſtes
Rechenexempel zu dem Panama Unternehmen beigeſteuert wie es
Oberndörffer mit ſeinem Vorſchlag betreffend die Hiunterlegung
eines Zinsgarantiefonds doch gethan hat

Und dieſe großen Mitſchuldigen an der Kataſtrophe waren
doch wohl nicht Frankfurter ſondern Franzoſen geborene waſch
echte Landslente des erlauchten Ferdinand de Leſſeps
Ein Franzoſe aus Marſeille iſt auch Marius Fontane der
böſe Geiſt der Panama Verwaltung ein Franzoſe iſt Baron

Cottu Franzoſen ſind der Abgeordnete Sans Leroh der
ſein Votum verkaufte der Miniſter Barhaut welcher 1 Million
zu erpreſſen ſuchte und für 375 000 Francs den Bericht des
Jngenieurs Ronſſeau unterſchlug Franzoſen ſind Rouvier
Freycinet und Floquet welche aus der Panama Kaſſe ihre

Das ſind der Fragen zuviele auf einmal liebes Kind
die Du an mich richteſt auch könnte ich ſie Dir nicht ebenſo
raſch beantworten als Du ſie ſtellteſt gab Ellerborn ſeiner
Tochter in freundlichſtem Tone zurük

Er nahm ihre Hände in die ſeinen blickte ſie lange an
und in dieſem Moment war der ſonſt unheimliche Ausdruck
ſeiner Augen völlig verwandelt Wirkliche Liebe lag in dem
Blick mit welchem er Melitta anſchaute Jn dieſem Augen
blicke war ſie einzig Carmenitas theures Vermächtniß für
ihn war ſein Abgott dem er eine tiefe Wunde beibringen
ſollte und mußte in dem Augenblicke fühlte er ſich einzig
Vater dem ſein Kind ſein Theuerſtes war was er beſaß
Aber nur wenige Sekunden behielt dieſes Eumpfinden aus
ſchließlich die Oberhand in ſeinem Geiſte

Ein Blick auf Baron Falkenſteins Karte die noch auf
dem Tiſche lag genügte um Melitta wieder zur Königin
auf Janos Ellerborns Schachbrett zu machen Es galt einen
gewagten Zug der entweder Sieg oder Niederlage bedeutete
Janos mußte ergründen welche Stimme in Melittas Buſen
ſtärker war die Stimme des angeſtammten Zigeunerblutes
oder diejenige des verwöhnten Salonkindes dem das glatte
Parquet der großen Welt als das Höchſte galt Melittas
Herz war noch frei deſſen glaubte er überzeugt zu ſein
umal die während ihres Krankſeins aufgetauchte Schwärmiereifür ihren unbekannt gebliebenen Retter ſeit ihrem glänzenden

und zerſtreuungsreichen Aufenthalt in Nizza nicht mehr vor
handen zu ſein ſchien Sie zeigte zwar immer noch eine große
Vorliebe für Seeroſen und Vergißmeinnicht und pflegte nie
mals ohne ein kleines Arrangement dieſer Blumen auszugehen

Aber das hatte nichts zu bedeuten eine Laune
weiter nichts

Komm Kind bat Janos ſeine Tochter ſetze Dich
einmal zu mir her und höre mir aufmerkſam zu Jch will
Dir die Geſchichte erzählen die mit dem Baron in Zuſammen
hang ſteht und wenn Du gehört haben wirſt ſollſt Du mir

Reptilienfonds füllten ihre Offiziöſen beſoldeten und ihre parlg
mentariſchen Parteigänger unterſtützten

Jndeß die Eitelkeit der großen Nation will nun einmal vor
dieſen Thatſachen die Augen verſchließen ſie will nur die Schuld
eines oder einiger internationaler Jnduſtrieritter ſehen und aus
dieſer das ganze Unheil und den ganzen Skandal erklären Jacques
Reinach Cornelius Herz Arton und Oberndörffer werden kurzweg
zu Frankfurtern geſtempelt dieſe Frankfurter werden als finanz
politiſche Agenten Bismarck s und Caprivi s als Werkzeuge der
Dreibundpolitik denuncirt und ſo wird bewieſen daß die in Panama
ruinirten Franzoſen Opfer der tückiſchen Hinterliſt des Erbfeindes
waren daß die an dem Raube betheiligten Gründer und Unter
nehmer nur durch ihren vertrauensvollen Leichtſinn in die un
ſaubere Geſchichte verwickelt daß ſie höchſtens verführt wurden
und eher Mitleid als Verachtung verdienen Nun fehlt nur noch
der Nachweis daß überhaupt der Plan zu der ganzen Durch
ſtecherei zu Berlin in der Wilhelmſtraße oder auf der Frankfurter
Zeil ausgedacht wurde und daß Ferdinand Leſſeps das ahnungs
loſe Werkzeng einer Politik war die Tag und Nacht auf Frank
reichs Verderben ſinnt Auch Das wird demnächſt wohl in unſeren
Boulevardblättern geſchrieben und von unſerem Boulevardpublikum

geglaubt werden G A Fiſcher
Deutſcher Reichstag

Originalbericht des General Anzeiger
24 Sitzung

H Berlin 18 Januar
11 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher Das Haus iſt

ſchwach beſetzt Auf der Tagesordnung ſtehen die Anträge der konſer
vativen Partei und der Centrumspartei betr geſetzgeberiſcher Maßnahmen
zur Förderung des deutſchen Handwerkes Die Abgg
Dr Hartmannn Ackermann und Kropatſchek konſ beantragen den
Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstage alsbald Geſetze vorzulegen
durch welche der Befähigungsnachweis für den ſelbſtändigen Betrieb
eines Handwerks eingeführt wird u ſ w Die Anträge der Centrums
partei haben dagegen die Form von beſtimmten Geſetzentwürfen welche
die Abänderung der des Geſetzes über die Erwerbsund Wirthſchaſtsgenoſſenſchaften und der Gewerbeordnung bezwecken

Zunächſt werden diejenigen Forderungen des konſervativen Antrages
erörtert welche in den von der Centrumspartei eingebrachten Geſetz
entwürfen nicht enthalten ſind Es ſind dies die Forderung nach Ein
führung des Befähigungsnachweiſes nach Ausdehnung der Rechte der
Jnnungen und Unterſtellung der Arbeitgeber welche zur Aufnahme in
die Jnnung ſelbſt nicht fähig ſind unter die Jnnung bezüglich der
Vorrechte aus S 100 e der Gewerbe Ordnung und Gewährung der
Jnnungsvorrechte zu den S8 100 e und 100 f an Jnnungen welche
die Mehrheit der ſelbſtändigen Handwerker ihrer Bezirke in ſich ver
einigen

Abg Ackermann konſ befürwortet dieſe Forderungen Seit
zwanzig Jahren ſind meine politiſchen Freunde bereits bemüht geweſen
geſetzgeberiſche Maßregeln zur Hebung des Handwerks und zur Er
haltung des Mittelſtandes dieſer ſo wichtigen Stütze unſeres Staates
herbeizuführen Wir haben bisher nur einen Theil deſſen was wir er
ſtreben und was das Handwerk mit Recht fordern kann erreicht und
werden deshalb auch in Zukunft unentwegt dieſen Kampf fortſetzen
Die Handwerker verlangen beſonders den Befähigungsnachweis unbe
dingt aber da hier mancherlei Schwierigkeiten zu überwinden ſind
würde ich auch bereit ſein über Vermittlungsanträge zu verhandeln
Wo ein öffentliches Jntereſſe in Betracht kommt müßte der Befähigungs
nachweis abſolut eingeführt werden Sehen Sie doch einmal den herr

S 2 eſagen ob Du nicht auch mit dem zuvorkommenden Empfang
den ich dem Herrn von Falkenſtein bereitete einverſtanden biſt

Melitta ließ ſich langſam auf der rothen Cauſeuſe nieder
und blickte den Vater der ſich ihr gegenüber in einem
Fauteuil niedergelaſſen forſchend an

Zuvor noch eins liebes Kind hub nach einer kleinen
Pauſe Janos Ellerborn an und ein aufmerkſames Ohr hätte
das leichte Beben ſeiner Stimme hören ein aufmerkſames
Auge den lauernden Blick der auf Melitta ruhte bemerken
müſſen Wie denkſt Du eigentlich über Zigeuner

Wie kommſt Du darauf Papa Was hat meine An
ſicht über das wandernde Nomadenvolk zu ſchaffen mit meiner
Neugier Näheres über den Baron von Falkenſtein zu er
fahren rief Melitta ungeduldig

Sie intereſſirt mich Kind und ſo bitte ich Dich nochmals
mir zu ſagen was Du über die Zigeuner und ihre Lebens
weiſe denkſt

Nun denn Papa mit zwei Worten iſt s geſagt nichts
utes

Und warum mein Kind forſchte Ellerborn weiter
der es noch immer vermied Melitta s Blicken zu begegnen

Warum Je nun weil der Stamm der Zigeuner der
ruhelos die Erde durchwandert bar iſt aller Grundſätze aller
geſetzlichen Ordnung weil nun weil er dem Auswurf
angehört Dieſe Zigeuner die ihr Leben entweder geigend
tanzend wahrſagend und ſchlafend verträumen oder es durch
Liſt und Spitzbübereien zu einem nichtswürdigen ſtempeln

Und wer hat Dir das ſo ausgemalt Melitta wer
unterbrach Janos aufſtehend ſeine Tochter und die Erregung
in welche die Worte des jungen Mädchens ihn verſetzt hatten
war deutlich in ſeinem Geſicht zu leſen

Mein Gott Papa das weiß doch alle Welt Jn
hunderten von Büchern iſt es zu leſen und an hunderten
von Erfahrungen iſt es bewieſen worden daß der Begriff
Zigeuner gleichbedeutend mit Spitzbube iſt
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e e eſchenden Bauſchwindel in großen Städten an Wenn es ſo weiter

geht werden die Spekulanten bald dahin kommen ihre Bauten ganz
und gar ohne allen fachmänniſchen Beiſtand aufzuführen Wie viele
Häuſer dann freilich zuſammenſtürzen werden mag ja die Zukunft
lehren Durch den zweiten Punkt unſeres Antrages wird eine Unzu
träglichkeit beſeitigt die Niemand gewollt hat und die auf eine Bevor
rechtung der zur Aufnahme in eine Innung nicht befähigten Gewerbe
treibenden gegenüber Denjenigen hinauslänft welche zur Jnnung
befähigt ſind aber nicht eintreten Was den letzten Punkt unſeres
Antrages betrifft ſo erſcheint es unumgänglich nothwendig die Voraus
ſetzungen geſetzlich feſtzuſtellen unter welchen die Ertheilung der in der
Gewerbeordnung aufgeführten Vorrechte an die Jnnungen erfolgen
muß hente iſt dieſe Ertheilung in die Hände der Behörden gelegt die
nicht immer innungsfreundlich ſind Jch hoffe wir werden dazu
kommen einen gedeihlichen Schritt zu Gunſten des Handwerkes zu
thun welches dieſe Förderung ganz gewiß verdient
Abg Stolle Soz Mit dem Befähigungsnachweis für das
Handwerk ſind in Oeſterreich keine guten Erfahrungen gemacht worden
es iſt deshalb davon abzurathen Die Lehrlingsausbildung zu welcher
die Jnnungen vor allen Dingen berufen ſein ſollen wird dort nicht
gefördert Zunftmeiſter in Verbindung mit den Agrariern ſind es die
im Königreich Sachſen den Sturm gegen die obligatoriſche Fortbildungs
ſchule unternommen haben und nur der Energie der Sozialdemokraten
iſt es zu danken daß dieſer Anſturm zurückgewieſen wurde Mit dem
Befähigungsnachweis ſoll die Pfuſcharbeit beſeitigt werden Wie ſteht
es denn aber in dieſer Beziehung auf dem platten Lande wo ſie nicht
alle Handwerker zur Hand haben Da bringen es die Verhältniſſe mit
ſich daß der Schmied Schloſſerarbeit der Tiſchler Glaſerarbeit macht e
Der Antrag Ackermann unterſcheidet auch nicht Hausinduſtrie und Ge
werbe ein Unterſchied der ſchwer zu machen iſt der aber unbedingt
gemacht werden muß wenn der Befähigungsnachweis durchgeführt
werden ſoll Mit allen dieſen Mitteln wird nicht das Geringſte aus
gerichtet und es wird ihnen auch nicht gelingen damit den Handwerkern
goldenen Boden zurückzugeben

Abg Metzner Ctr Die öſterreichiſchen Jnnungen beurtheilen
die Wirkungen des Befähigungsnachweiſes denn doch ganz anders wie
der Abg Stolle Und deshalb ſtreben wir darnach Die Jnnungen

r bemüht und zwar in ganz hervorragender Weiſe die Ausbildung
Lehrlinge zu fördern und haben in dieſer Beziehung auch ſchon gute

Refultate erreicht über die Fortbildungsſchulen und ihren Nutzen gehen
die Anſichten allerdings auseinander doch ſind weite Handwerkerkreiſe
eifrige Anhänger dieſer Schulen Der Befähigungsnachweis ſoll aller
dings der verderblichen Pfuſcharbeit im Handwerk ein Ende machen
undees handelt ſich hier um eine Lebensfrage für den Mittelſtand der
ſo bald als möglich Rechnung getragen werden follte Bisher iſt noch
ein jedes Volk untergegangen denn der kräftige Mittelſtand fehlte
Artige Kinder bekommen nichts hat Fürſt Bismarck einmal geſagtber Handwerkerſtand iſt immer ruhig und artig geweſen deshalb hat

er auch früher nichts bekommen und es ſcheint als ob auch jetzt noch
nach dieſem Prinzip gehandelt werden ſollte Das wäre ſo unrecht
wie nur möglich Laſſen Sie den Mittelſtand zu Grunde gehen ſo
würde gerade die Reichsregierung der Hauptleidtragende ſein denn der
Mittelſtand iſt entſchieden ihre beſte Stütze S 100 e der Gewerbe
ordnung kann heute leicht umgangen werden indem die Arbeitgeber
ſtatt der Lehrlinge jugendliche Arbeiter einſtellen Deshalb muß dieſer
Paragraph geändert werden Hoffentlich wird es bald anders

Abg Schrader freiſ Der Abg Ackermann hat in ſeiner Rede
gelegentlich bemerkt auch die Mitglieder der Regierungen hätten den
Befähigungsnachweis erbringen müſſen hat Fürſt Bismarck mit ſeinem
Aſſeſſor Examen denn wirklich den Befähigungsnachweis als Reichs
kanzler erbracht Dieſer Einwand iſt hinfällig die Herren von der
Regierung müſſen ihren Befähigungsnachweis praktiſch durch Thaten
mitbringen Der Befähigungsnachweis würde nach unſerer Ueberzeugung
dem Handwerk nicht den geringſten Nutzen bringen ſondern ihm nur
ſchaden er würde viele intelligente Elemente aus dem Handwerk fern
halten die keine Neigung haben können jahrelang ſich den unter
geordneten Verhältniſſen eines Lehrlingsweſens wie es die Antragſteller
ſchaffen wollen anzupaſſen Sie werden alſo nur geringere Kräfte für
das Handwerk behalten und ſagen Sie einmal ſelbſt ob davon daſſelbe
Vortheil haben kann Die Konkurrenz über welche die Gewerbe
treibenden am meiſten klagen werden Sie in keinem Falle durch den
Befähigungsnachweis beſeitigen Die Konkurrenz eines tüchtigen intelli
genten Handwerkers der etwas Kapital beſitzt iſt weit mehr von ſeinen
Kollegen zu fürchten als die von zwanzig Pfuſchern Der zweite Punkt
der Ackermann ſchen Anträge iſt bedeutungslos der Forderung des
dritten Punktes aber kann in keinem Falle entſprochen werden

Abg v Komiarowski Pole befürwortet die Forderung des
Befähigungsnachweiſes Leider müſſen ſich meine politiſchen Freunde
zu den übrigen geſetzgeberiſchen Vorſchlägen obwohl ihnen dieſelben
ſehr ſympathiſch ſind doch ablehnend verhalten Das iſt auch früheren
Anträgen gegenüber der Fall geweſen Der Antrag Ackermann iſt all

gehalten und läßt deshalb Befürchtungen politiſcher Natur
nicht zuAbg Hitze Ctr Die Staatsregierung hat in ihren Betrieben

ſelbſt diejenigen Prinzipien angewendet welche in der Forderung des
Befähigungsnachweiſes ausgeſprochen ſind So kann in den fiskaliſchen
Bergwerken ein Bergmann erſt mit dem 27 Lebensjahre Vollhauer
werden nachdem er zuvor als Schlepper und dann als Lohnhauer ge
arbeitet hat Hoffentlich wird die Reichsregierung bei der Ausarbeitung
des angekündigten Entwurfs betr die Handwerkerkammern auch Mittel
und Wege finden die Frage des Befähigungsnachweiſes in geeigneter
Weiſe zur Löſung zu bringen

Abg Dr Hirſch freiſ Beim Bergbau liegen die Verhältniſſe
doch ganz anders wie im Handwerk da handelt es ſich um Leben und
Geſundheit der ganzen Knappſchaft ein Moment das doch z B beim
Schuhmacher Handwerk nicht in Betracht kommt Sie wollen durch
den Befähigungsnachweis lediglich die Konkurrenz beſchränken Aber
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bei dieſen Worten in gereiztem Tone auf aber ſich raſch wieder
beherrſchend fügte er in ruhigerer Tonfärbung hinzu Ja
wer ſollte es Dir auch anders gedeutet haben Jch will Dir
ſagen was ein Zigeuner eigentlich iſt will Dir erklären
wie er dazu gekommen iſt daß man ihn als Paria betrachtet
während er doch dieſelbe Berechtigung hat ruhig und zu
frieden auf Erden zu leben als wie diejenigen alle die
höhnend und ſchmähend auf ihn denten Ein Zigenner
Von jeher weiß die Welt nichts anderes in dem Worte zu
begreifen als im beſten Falle einen Bärenführer einen Feuer
eſſer wie ſie auf den Jahrmärkten herumziehen oder wenn s
hoch kommt einen Keſſelflicker vor dem man ſorgſam Thüren
und Thore ſchließen muß denn er und ſeine Leute ſind die
diebiſche Elſternbrut die nur auf Raub ausgeht unter dem
Deckmantel des Handwerks Die ſchmutzige zerlumpte
Zigeunerin ſein Weib mit dem Kinde auf dem Rücken ver
dreht derweilen Alt und Jung die Köpfe mit Kartenſchlagen
und Wahrſagen Das ſind ſie die Zigenner wie man ſie
gewöhnlich ſchildert mit all dem Makel behaftet den das
Vorurtheil ihnen angedichtet Dieſe Sorte aber iſt der Aus
wurf des wahren echten geprieſenen Zigennerſtammes den
nur Dichter beſingen können in all ſeiner Herrlichkeit

Melitta hörte mit weitgeöffneten Augen dem Redefluß
ihres Vaters zu der fortwährend ihr nicht Zeit ließ eine
Bemerkung zu machen Jene Zigeuner aber fuhr er immer
i werdend fort in deren Adern das reine un
verfälſchte Blut des Stammes fließt die aufwuchſen als
Kinder der Freiheit die nichts kennen nichts brauchen als
Sonnenlicht und Luft die mit wenigem ihr freies Leben
friſten die nichts anderes thun ja Du haſt recht Melitta

als geigen tanzen träumen und ſchlafen verachtend
all das Schale nach dem die anderen Menſchen jagen
jene Zigeunerinnen die mit fliegenden Locken blitzenden
Zähnen und flammenden Augen dem ſchlanken Leib beim

Melitta ſage das nicht noch einmal fuhr Ellerborn ſ Czardas liegen und nichts anderes wollen als lieben und

ſo lange die Anſprüche für den Vefähigungsnachweis mäßig ſind
werden die Konkurrenzverhältniſſe wenig geändert ſind dieſe Anſprüche
hoch ſo nimmt man einer großen Menſchenklaſſe die Möglichkeit ſich
ſeibſtändig zu machen und ſchafft noch mehr Unzufriedenheit Was
ſoll denn aus dieſen Leuten werden Es wird geſagt ſie bleiben auf
dem Lande Aber auch hier wird ihnen die Möglichkeit ſich ſelbſtändi
gen durch das Umſichgreifen der Latifundienwirthſchaft
erſchwert

Abg Bock 7 Betont iſt namentlich die Leere des
Befähigungsnachweiſes für das Bauhandwerk Es wäre nützlich eine
Statiſtik darüber anzuſtellen wie viel Bauten von Zünftlern und wie
viel von Nichtzünftlern eingeſtürzt ſind Dieſe Statiſtik dürfte wohl
zu Ungunſten der Zünftler ausfallen die Antragſteller glauben auch
wohl ſelbſt nicht an die Wirkung ihrer Anträge ſie wollen vielmehr
nur die Wahiſtimmen der Handwerker gewinnen Der Mittelſtand
ſchwindet nicht in Folge der ſozialdemokratiſchen Agitation ſondern in
Folge der kapitaliſtiſchen Produktion und der Maſchinenarbeit

Abg Ackermann Ekonſ antwortet dem Abg Stolle die Fort
bildungsſchule ſei im Königreich Sachſen von den Konſervativen ein
geführt und auch aufrecht gehalten nicht aber von den Sozialdemokraten

Die Anträge Ackermann ſoweit dieſelben zur Berathung geſtanden
werden mit den Stimmen des Centrums und der Konſervativen an
genommen und dann die Sitzung vertagt Donnerstag Börſenſteuer
vorlage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
verblieb während der geſtrigen Nachmittagsſtunden in ſeinem Ar
beitszimmer und erledigte Regiernngsangelegenheiten Am Abend
fand im königlichen Schloſſe ein Galadiner ſtatt Am heutigen
Vormittage arbeitete der Kaiſer zunächſt mit dem Chef des Civil
kabinets Wirkl Geheimrath Dr v Lucanns kouferirte ſpäter mit
dem Oberſt Kämmerer Fürſten zu Stolberg Wernigerode und
empfing darauf den Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Frhrn
Marſchall v Bieberſtein

Der ruſſiſche Thronfolger überbringt eine Anzahl
koſtbarer Hochzeitsgeſchenke für die Prinzeſſin Margarethe unter
denen beſonders ein Diadem aus Diamanten und Perlen in
nationalruſſiſchem Geſchmack ſowie ein Theeſervice aus Altſilber
durch ihre künſtleriſche Ausführung und den hohen Werth
hervorragen

Fürſtbiſchof Dr Kopp und Erzbiſchof Krementz
ſind vom Kaifer wie der Berl Lokalanz erfährt bei ihrer
Abreiſe nach Rom zu ihrer Erhebung zu Kardinälen tele
graphiſch beglückwünſcht worden Die an Dr Kopp gerichteteGratnlation ſog in beſonders lentſeligen Ausdrücken abgefaßt ſein

Gleichzeitig wurde Herr v Bülow beauftragt dem Papſt für
die den genannten Kirchenfürſten zu Theil gewordene hohe Ehre
im Namen des Kaiſers zu danken

Jn der Königlich preußiſchen Armee werden
dem Milit Wochenbl zufolge in 1893 das fünfzigjährige
Dienſtjnbiläum begehen General der Jnfanterie Freiherr
v Meerſcheidt Hülleſſem kommandirender General des
Gardekorps am 21 März 1893 General der Kavallerie
Generaladjutant des Kaiſers v Rauch Präſes der General
Ordenskommiſſion am 14 Mai 1898

Herr Miniſter Boſſe unddiepolniſch nationale
Agitation lantet die Ueberſchrift eines Artikels des Poſenſchen
Blattes Orendownik Es wird darin zugeſtanden daß eine
große polniſch nationale Agitation in der Provinz Poſen
beſtehe daß dieſelbe im Wachſen ſei und ſich auf Weſtpreußen
Oberſchleſien und Ermland ausdehne Dieſe Agitation ſei aber
weder eine Negation noch eine Oppoſition in Bezug auf Pflichten
welche die preußiſche Staatsangehörigkeit den Polen auferlege Der
Juhalt der polniſchen Agitation fei die Erweckung des polniſch
nationalen Geiſtes und nationalen Selbſtbewußtſeins unter
mittleren und unteren Bevölkerungsſchichten Zweck der Agitation
ſei die Sicherung der nationalen Exiſtenz ſelbſtverſtändlich un
mſgeet der Anforderungen des preußiſchen Unterthanenverhält
niſſes

Als letzter Termin für den Abſchluß der gegenwärtig
noch fortdauernden Handelsvertragsverhandlungen mit
dem deutſchen Reiche und Rußland iſt der erſte April in
Ausſicht genommen Rußland droht dann mit der Erhöhung ſeiner
Zölle Die deutſche Reichsregierung wird ſich aber hierdurch in
keiner Weiſe beeinfluſſen laſſen denn die ruſſiſchen Zölle ſind heute
ſchon ſo hoch daß die deutſche Einfuhr lahmgelegt iſt Ob ſie
nun noch etwas Höher werden kann uns ziemlich gleichgiltig ſein
Es ſchadet uns nichts

Der freiſinnige Kandidat für die Reichstags
erſatzwahl im Kreiſe Liegnitz Stadtrath Wecker iſt von
ſeiner Kandidatur zurückgetreten Die Gründe für den Aufſehen
erregenden Schritt werden verſchieden angegeben Nach freiſinnigen
Berichten erfolgte der Verzicht wegen großer Lärmſcenen in einer
freiſinnigen Verſammlung als deren Urheber die Antiſemiten ge
nannt werden nach antiſemitiſchen Meldungen ſchlug aber die

geliebt ſein dieſe ſind es die man beneiden würde erfaßt
man ihr Leben wie es wirklich iſt

Sage mir Melitta fuhr Janos in größter Aufregung
fort ſage mir ob ſolch ein Leben nicht ſchön nicht werth
des Lebens wäre hätte das Vorurtheil mit dem man dem
Zigeuner allerorts begegnet den Poeſieenreichthum ſolchen
Daſeins nicht längſt vergiftet Wohin er ſich wendet be
geguen ihm mißtrauiſche Blicke Man weicht ihm aus man
ſtößt ihn hartherzig von Haus und Hof wenn er kommt
ſich ein Stück Brot zu betteln und das iſt s was viele dieſes
Stammes zu Verbrechern gemacht Liebe verlangend begegnet
der Zigeuner dem Haß und der Verachtung und das macht
böſe tückiſch und ſchlecht O daß man die Menſchen immer
nur nach dem richtet was man von ihnen ſieht Hier
machte Janos Ellerborn eine Pauſe um zu erſpähen welchen
Eindruck ſeine Worte auf Melitta hervorgebracht hatten
Aber aus dieſem ruhigen alabaſterweißen Geſicht war nichts
anderes herauszuleſen als höchſtens Erſtaunen über die un
begreifliche Detailmalerei des ihr doch höchſt gleichgültigen
Zigennerlebens Wie um endlich von dieſem Thema abzu
kommen erwiderte Melitta auf die Auseinanderſetzungen des

ſo zerſtreut mit den Spitzen ihres eleganten Kleides
pielend

Ach ja Papa Du magſt recht haben das wird wohl
alles ſo ſein Aber nun bitte ich Dich komme endlich auf
das was mich augenblicklich weit mehr intereſſirt als Deine
eingehende Schilderung des Nomadenvolkes Du wollteſt
mir ja eine Geſchichte erzählen die mit dem Baron Falken
F 7 Zuſammenhang ſteht Darf ich Dich wohl darum

itten
Ja mein Kind Aber da in derſelben auch von Zigeunern

die Rede ſein wird mußte ich Dir von dieſem Volksſtamm
ein Bild entrollen das Dich klarer und gerechter würde
denken laſſen über diejenigen die Dir nur von ihrer

ſannn um Der Zwiſchenfall fällt jedenfalls ſür die Wah
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Stimmung der freiſinnigen Verſammlung total zu Gunſten d

agitation ſehr in das GewichtS t Geſetz über elektriſche Anlagen iſt ve
den ueſchiſſen des Bundesraths mehrfach abgeändert worde

und ſteht morgen auf der Tagesordnung der Plenarſitzung m
nächſte Woche dem Reichstag zuzugehen Ferner ſtehen morge
Vorſchläge zur Berathung betreffs der geſchäftlichen Behandlun
geheim zu behandelnder Vorlagen

Beſprechnugen zwiſchen den Regierungen
wegen internationaler Maßregeln gegen die Choleragefah Abgeordi
e
ſtatt Ob es deswegen zu einer Konferenz kommen wird welg ordneten
einige Kollegen begünſtigen ſollen läßt ſich noch nicht überſehen ſchuß
Man wiürde ſo ſagt die K Ztg jedenfalls wohl Sorge daf
tragen daß ſie zu praktiſcheren Ergebuiſſen gelange als d
früheren in Venedig in den erſten Wochen des vorigen Jahre
Amerika könnte ſich uicht in der einen oder anderen Weiſe a
ſchließen oder es müßte zu erkennen geben daß ſeine neueren Vor
kehrungen r an aten Lostrennung von dem europäiſche
Verkehr herbeiführen ſollten

Die Zahl der ſeit dem Jnkrafttreten de denten z
Alters und Jnvaliditätsverſicherungsgeſetzes a genomme
hobenen Anſprüche auf Bewilligung von Altersrente h
trug im Jahre 1892 224630 Von dieſen wurden 175 874
ſprüche anerkannt und 39 922 zurückgewieſen 4192 blieben unerledig P
während die übrigen auf andere Weiſe ihre Erledigung gefundegfolger
haben Die Zahl der Jnvalidenrentenanſprüche betrug im ſelbe verlautet
e

und 12688 zurückgewieſen 4177 blieben unerledigt während di geben
übrigen 1885 Anträge auf andere Weiſe ihre Erledigung gefunde
haben

Zum Bergarbeiter Ausſtand iſt mitzutheilen da
im Saargebiet der Ausſtand als beendet anzuſehen iſt
heute Alles angefahren iſt Eine nach Bildſtock einberufene Ve

r unterblieh wegen Mangels an Theilnehmern J
uhrgebiet waren heute früh auf 13 Zechen nur ne

3500 Mann ausſtändig
Vier große Verſammlungen der Arbeitsloſe

Berlins in denen Bebel Singer Dreesbach und Liebkueg
ſprachen waren von insgeſammt zehntanſend Perſonen beſucht 9
allen wurden zwei von der Parteileitung e und gedruch
Reſolutionen angenommen in denen Jnangriffnahme vo
Arbeiten zur Beſchäftigung der Arbeitsloſen im allgemeinen Jnte
eſſe verlangt und gegen die r des Staatsſekretärs d
Jnnern Herrn v Bötticher in der Nothſtandsdebatte proteſti
wird Die Verſammlungen verliefen ruhig

Breslau 18 Januar Ein Feſtkomité welchem der Gr
von Balleſtrem und der Abgeordnete Porſch angehören be
ſchloß den aus Rom heimkehrenden Kardinal Kopp an de
Landesgrenze zu begrüßen Am hieſigen Bahnhof wird di
feierliche Einholung ſtattfinden Abends ſoll dem Kardine
ein großer Fackelzug gebracht werden

Köln 18 Jannar Die Unterſuchung in Sachen de
Xantener Knabenmordes iſt eingeſtellt worden nachd
der Oberſtaatsanwalt in Hamm erklärt hat daß jede Hoffnun
auf Klarſtellung des Verbrechens aufzugeben ſei

Jtalien Redaktior
Rom 18 Januar Die Diskuſſion über die Rede deßpätten ir

Grafen Caprivi in der Militärkommiſſion des Reichstags wilſpefunden
noch immer nicht zur Ruhe kommen Das Eſercito Jtaliano Renk
das Organ des Kriegsminiſteriums widmet der Bedeutungbend 9
Jtaliens im Dreibund einen Leitartikel in welchem Fieben
ſchreibt es ſei unſchwer nachzuweiſen daß der Dreibund in Jtalie g die
nicht nur eine feſte ſondern ſogar eine unerſchütterlich dene
Baſis beſitze Das Parlament habe dies wiederholt mit erſ
drückender Mehrheit dargethan Die Erneuerung des Drei ſamm
bundes werde darnm nicht nur auf ketn Hinderniß ſtotzenfpodesfäl
ſondern Jedermann als die natürlichſte Sache der Welt erſcheinen nſtalt
Das Eſercito beklagt ſodann daß die militäriſchen ErfPnerläßl
ſparungen Jtaliens den Kredit und die Macht des Landesperſchied
vermindern die für die Waffenfabrikation ausgeſetzten SummeiſKranke
ſeien minimal die Leiſtungsfähigkeit der italieniſchen Waffen EStaatsb
fabriken ungenügend und was ſei erſt von den Grenzfeſtungen orden
von den militäriſchen Straßen den militäriſchen Bahnen zu me d
ſagen Durch die vor den politiſchen Verſammlungen abgegebene m
optimiſtiſchen Erklärungen würden ſich die fremden Militärattachet woll
nicht täuſchen laſſen Die Stimme Caprivi s dürfe dieſer dieſe

et iden rechten Weg zurückrufen ehr end zur
AusgabeFrankreich
ibgeſeheParis 18 Januar Wie der Figaro meldet verſichert

die Umgebung des Präſidenten Carnot daß der Präſident uwſchende

e e e m ws Saalkreſchlechteſten Seite geſchildert worden So höre denn NichtſWekannt
immer mein Kind war ich von dieſem Luxus umgeben den
Du hier vor Dir ſiehſt und den ich mir erſt nach und nach ange
errungen halb dem Zufall halb dem ernſten Willen Streben ausg
und Arbeiten verdankend was ich nunmehr beſitze Wer Jere
meine Eltern waren ich weiß es nicht wo ich geboren ich und
habe nie danach gefragt Einmal ſagte man mir ich ſei mög
ein Böhme denn in Prag haben diejenigen mich aufgenommen Kra
die mir Vater und Mutter erſetzen ſollten Jch bin auf die
gewachſen unter Menſchen die mich liebten die ihr Brot mit ſofor
mir getheilt wenn ſie welches hatten einzig weil ſie ahnten Veh
daß auch ich jener großen Familie angehörte zu der ſie ſich ſuche
alle rechneten daß auch in meinen Adern jenes Blut kreiſte kran
von dem anch ſie durchſtrömt waren das Blut der ſtraf

Zigeuner richtEin markerſchütternder Schrei Melittas unterbrach nach Her
dieſen Worten den forſchend auf ſie blickenden Ellerborn am

Vater Du ein Zigeuner Nein das kann fern
nicht ſein ſag mir daß ich Dich falſch verſtanden habe
kam es bebend von ihren Lippen indem ſie abwehrend die
Hände ausſtreckte als gälte es die Berührung mit etwas
Gemeinem Ehrloſem von ſich zu weiſen

Fortſetzung folgt
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De Beſchwerden über unpänktliche 8 u ellunt des
General Anzeiger bitten wir e Erpidition
in der Zinksgartenſtraße 18 früher 4a anzeigen zu wollen

Froſtbeulen Froſtballen wie alle Hautleiden ſoll man nur mit
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,GGSGSSSSSCCXOkTSSRGGGGGGCCCCG Oſten d geachtet ſeiner in der Panama Angelegenheit beobachteten Zurück

die Wo tung einen ſehr genauen Plan dahin gefaßt habe dem Kabinet
welches dem jetzigen ziemlich bald ſpäteſtens nach der Beendigung

iſt vo des Panamaprozeſſes folgen werde den Auftrag zur Kammer
worde auflö ins zu geben

ung un Die Cocarde ſetzt die Verläumdungs Kampagne
n morgej gegen die Botſchafter des Dreibundes welche ſie in der
ehandlun namaangelegenheit der Beſtechung beſchuldigt munter fort

m Jonrnal des Débats zufolge erklärte Fontane vor dem
Unterſuchungsrichter Franqueville daß die beiden ſozialiſtiſchen

agefahß Abgeordneten Boyer und Gilly ebenfalls Gelder von der
hatſächig Panamageſellſchaft erhalten hätten Die genannten Abge
d welch ordneten erhielten eine Vorladung vor den parlamentariſchen Aus

n u
Groſßbritannienrge daf

als din Jahre London 18 Jannar Das Renterſche Burean meldet
Veiſe a aus Katro von hente Mittag die Kriſe ſei beendet der
eren Von Khedive habe dem engliſchen Geſandten Lord Cromer ſein Bedauern
ropäiſchej über die letzten Vorkommniſſe ausgedrückt und erklärt er ſei bereit

Riaz Paſcha an Stelle Fakhri Paſchas zum Miniſter Präſi
denten zu ernennen Lord Cromer habe dieſes Zugeſtändniß an
genommen Die übrigen Miniſter blieben auf ihren Poſten

Nußland
unerledigh Petersburg 18 Jannar Der Großfürſt Throu
z gefundefolger reiſt Sonntag früh von hier nach Berlin ab Wie hier

im ſelbe verlautet wird er ſich nach der Feier des Geburtstages Kaiſer
anerkamg Wilhelms nach Darmſtadt zum Beſuche des heſſiſchen Hofes be

ährend d geben

Oriontg gefunde

Soſia 18 Januar Fürſt Ferdinand begiebt ſich
übermorgen zu längerem Aufenthalt nach England Jn der
Begleitung des Fürſten befinden ſich der Miniſter des Aeußeren
der Juſtizminiſter und der Präſident der Kammer Die Verlobung
des Fürſten mit der r Heleue von Orleans ſteht
nunmehr feſt und dieſelbe wird kurze Zeit nach ſeinem Eintreffen
in England ſtattfinden
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Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 20 Januar er Nachm 56 Uhr im Amtszimmer des Herrn t

hören be Tagesordnungpp an de 1 Verkauf einer Bauſtelle auf dem öſtlichen Bebauungsplan
wird di1 2 Verzeichniß der im Etatsjahr 1893/94 zu pflaſternden Straßen

m Kardine
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Hoffnun

Aſiatiſche Cholera Während noch im Laufe bes geſtrigen
Nachmittags das Gerücht die Stadt durcheilte die Erkrankungen in
Nietleben ſeien auf Vergiftung zurückzuführen iſt nunmehr wie
ns amtlicherſeits mitgetheilt wird bei den Todesfällen aſiatiſche

Cholera unzweifelhaft feſtgeſtellt worden obgleich uns Herr Pro
eſſor Renk geſtern Nachmittag folgende Erklärung zugehen ließ Die
Redaktion erſuche ich die geſtern gebrachte Notiz Prof Ebert und ich

Rede deßätten in den aus Nietleben ſtammenden Fällen den Cholerabacillus

hstags wilſpefunden als vollkommen unwahr zu widerrufen Ergebenſt Profeſſor
Jtaliano Renk In dem hieſigen kgl hygieniſchen Jnſtitut in dem geſtern

edeutungibend 9 Uhr die Unterſuchungen beendet wurden ſtellte man in
welchem eFieben Fällen Cholera asiatica ohne Zweifel feſt Geſtern be

er g die Anzahl der Neuerkrankungen 23 und die der Todesfälle 65
t mit a denen ein Todesfall durch Unterleibstyphus verurſacht wurde Die
des Drei ſammtzahl der Erkrankungen beträgt mithin nunmehr 41 die der
ß ſt o zen odesfälle 19 davon 1 Typhus Fall Eine Abſperrung der
t erſcheinen Pnſtalt ſcheint trotz entgegenlautender Berichte und trotz ihrer
ſchen ErfPnerläßlichkeit bis heute nicht erfolgt zu ſein denn noch heute wurden
des Landelſperſchiedene Beamte der Anſtalt ſowie einige ſogenannte gutartige
n SummeiKranke die hier Einkäufe beſorgten in der Stadt geſehen Die
en Waffe Staatsbehörden ſind geſtern Abend ſofort telegraphiſch benachrichtigt

e ne vorden Die Unterſuchungen werden fortgeſetzt Zugleich ſcheint

ine andere gleich gefährliche Krankheit ſich in der Anſtalt einniſten
wollen der Unterleibstyphus Außer einem Krankenwärter

der dieſer Krankheit bereits erlegen ſ oben ſollen auch noch andere
Perſonen von derſelben ergriffen ſein Wir hoffen dringend daß nun

ehr energiſche Maßregeln zur Ver ütung der Weiterverſchleppung
nd zur Unterdrückung der Seuche ergriffen werden Von der
Ausgabe von Extrablättern in dieſer Sache haben wir von vornherein
iübgeſehen und werden auch fortan davon abſehen um die ſchon herr
chende Beunruhigung nicht noch zu erhöhen Der Landrath des
Saalkreiſes Herr von Werder erläßt unter dem 18 d M folgende
dekanntmachung

Nach den Ergebniſſen der bis zum heutigen Abend
angeſtellten bakteriologiſchen Unterſuchungen muß davon
ausgegangen werden daß es ſich bei den in der Provinzial
Jerenanſtalt zu Nietleben vorgekommenen Erkraukungs
und Todesfällen um obdolers asiatfeoa handelt Die
möglichen Maßregeln um eine Weiterverbreitung der
Krankheit zu verhüten ſind getroffen worden Damit aber
die Krankheit bei einem etwaigen auderweiten Auftreten
ſofort erfolgreich bekämpft werden kann richte ich an alle
Behörden und Einwohner des Kreiſes das dringende Er
ſuchen von jedem irgendwie choleraverdächtigen Er
krankungs Falle dem Kgl Kreisphyſikus Dr Fielitz Stern
ſtraße 11 hierſelbſt und mir auf ſchnellſtem Wege Nach
richt zu geben Jch mache dabei darauf aufmerkſam daß
Herr Dr Fielitz unter Nr 419 das Königliche Landraths
amt des Saalkreiſes unter Nr 702 an die hieſige Stadt
fernſprech Einrichtung angeſchloſſen iſt

Charakter Verleihung Dem ordentlichen Profeſſor in der
uriſtiſchen Fakultät unſerer Hochſchule Herrn Dr Guſtav Laſtig iſt
er Charakter als Geheimer Juſtizrath verliehen worden

Vom ſtädtiſchen Gymnaſium Herr Direktor Frieders
orff erſucht uns im Intereſſe der um ihre Kinder beſorgten Eltern
iutheilen daß von ihm ſelbſt heute Vormittag in den Vorſchulklaſſen
or Beginn des Unterrichts Temperaturgrade beobachtet worden ſindelche e Aufenthalt zum Unterrichten in den Räumen nicht beeinfluſſen

önnen es ergaben ſich 13 17 Grad Reaumir Es iſt nämlich zu
nerken daß ſowohl an dieſer Anſtalt als auch an andern

qulanſtalten die ar in den letzten Tagen ſo mangelhaft
inkionirt hat daß das Verweilen in den Schulräumen unmöglich
urd und der Unterricht zum Theil ausgeſetzt werden mußte

Stenererklärungen Wir wollen noch einmal darauf hin
eiſen daß am 20 Januar die Friſt abläuft in welcher die aus
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
et Steuererklärungsformulare in dieſem Jahre dem

orſitzenden der Veranl e einzureichen ſind DieNichtinnehaltung dieſer du iſt für die Steuerpflichtigen mit einem

geben Nachtheil verbunden Wer die Steuererklärung nicht bis zum
0 abgiebt verliert die geſetzlichen Rechtsmittel gegen ſeine Einſchätzung
r das 1893/94 Er würde alſo einer elwaigen Ueber

chätzung ſeines Einkommens nicht entgegentreten können
Verkehrsſtörungen

ſtarken Kälte und der
Verſpätung hier ein

Unfall Jnfolge der ſtarken Glätte kam vorgeſtern Abend der
eand med P Krauſenſtraße 1 wohnhaft an der Anatomie ſo un
glücklich zu Falle daß er mittelſt Droſchke nach der Klinik geſchafft
werden mußte woſelbſt ein Bruch beider Unterſchenkelknochen
des linken Beines konſtatirt wurde Wiederum wurde die unlieb
ſame Beobachtung gemacht daß an dieſer ſo verkehrsreichen Stelle
abſolut keine Aſche geſtreut war

Als eine unehrliche Magd erwies ſich die unverehel G aus
Alsleben beim Gelbgießermeiſter B zu Giebichenſtein indem ſie in
letzter Zeit nicht nur den Cigarren Vorrath ihres Herrn ziemlich ſtark
erleichterte ſondern auch eine werthvolle Broche und mehrere kleinere
Gegenſtände ſich aneignete wovon ſie aber nur letztere behielt während
ſie Cigarren und Broche als Weihnachtsgeſchenke weitergab

Stadttheater Der neueſte Schwank von Franz von Schön
than und Guſtav Kadelburg Zwei glückliche Tage welcher
gegenwärtig mit großem Heiterkeits Erfolg am deutſchen Theater in
Berlin gegeben wird gelangt in der kommenden Woche am hieſigen
Stadttheater zur Aufführung Der Schwank behandelt in ergötzlicher
Weiſe die Freuden und Leiden eines Villenbeſitzers in einer modernen
Villenkolonie vor Berlin Das Buch Hiob wird am kommenden

Die Eiſenbahnzüge treffen in Folge der
chneeverwehungen theilweiſe mit erheblicher

Sonnabend erſtmalig mit Herrn Rinald Frl Greve Herrn Bach
u Friedau und Herrn Schmidt Häßler in den Hauptrollen
gegeben

Walhalla Theater Wer im WalhallaTheater einen wechſel
reichen Abend verleben will darf nicht verfehlen den neuen Spielplan
zu beſuchen Geſang Tanz und Turnerei iſt vertreten nichts fehlt
was das Herz erfreuen könnte Da ſieht man Miß Selma in ihren
kunſtvollen anmuthigen Produktionen auf dem hängenden Drahtſeil
wie ſie Walhalla wohl kaum ſchon zu Geſicht bekommen hat Darauf
erſcheinen zwei Knaben Brothers Matthes und führen wunder
ſame Sprünge und ſonſtige gymnaſtiſche Künſte auf die ſie chineſiſche
Knabenſpiele nennen und die ſie ſo gewandt von ſtatten gehen laſſen daß
es eine Luſt iſt zuzuſchauen Das gymngaſtiſche Gebiet iſt ferner durch
die berühmte Hngeſton Truppe vertreten die von früher her als
Bravour Parterre Akrobaten in beſter Erinnerung ſteht und auch jetzt
durch ihre erſtaunlichen Leiſtungen das Publikum zur Begeiſterung hin
reißt Das Dorina Trio zwei Damen und ein Herr arbeitet an
den römiſchen Ringen unter großem Beifall der Zuſchauer und bietet
mit den Künſten am einfachen Klettertau ganz neue intereſſante Ueber
raſchungen Der jugendliche Herr dieſer Truppe tritt auch allein als
Equilibriſt auf der arabiſchen Pyramide auf die einem Eiffelthurme

leich noch von zwei Stühlen überbaut iſt und auf dem oberſten der
elben ein Reck trägt Und daran unternimmt es der kraftvolle und
ewandte Mr Famera Rigoli ſeine meiſterlichen Künſte zu zeigen
ine ſchwankende Höhe fürwahr faſt halsbrecheriſch anzuſehen aber

ſicher und ſpielend ſchwebt droben der kühne Turner Der holden
Muſe des Tanzes werden auch ihre Opfer gebracht die Ballet
Geſellſchaft Excelſior ſchwebt in heiteren Reigen dahin und
führt unter den Klängen des Marſches der ſchwediſchen Reiterei in
geſchmackvoller Huſarentracht ein militäriſches Ballet Leichte Kavallerie
auf Ganz vortrefflich iſt Herr Ewald Schloſſer als Geſangs
Humoriſt und in der hübſchen Parodie über Des Sängers Fluch
entwickelt er nach Sprache und Mimik derartige ſchauſpieleriſche Talente
daß ihn mancher Bühnenkünſtler darum beneiden möchte Die Koſtüm
Soubrette Frl Wilhelma ſcheint ſich die Gunſt des Publikums immer
mehr zu erwerben Derſelben wird für ihre Darbietungen reicher Bei
fall zu Theil

Unfreiwillige Gefangenſchaft Ein Mißgeſchick das trotz
des Ernſtes der Lage nicht einer gewiſſen Komik entbehrt hat einen
Leipziger Privatbeamten betroffen Derſelbe empfing vorgeſtern
die Nachricht daß ſein Bruder der in der Nietlebener Anſtalt
untergebracht iſt ſchwer erkrankt ſei Der Beamte reiſte ſofort nach
Halle und begab ſich von hier in die Anſtalt zu Nietleben Während
ſeines Aufenthaltes wurde konſtatirt daß man es mit einer größeren
Anzahl von Fällen der Cholera nostras zu thun hatte Natürlich muß
nun auch der Beamte einer mehrtägigen Beobachtung ſich unterziehen
und es erhielt das Jnſtitut bei welchem jener Beamte angeſtellt iſt
geſtern die telegraphiſche Nachricht daß er acht Tage in unfrei
williger Gefangenſchaft zu Nietleben verbringen muß

Verbrennung Die Ehefrau des in der Lindenſtraße wohn
haften Poſthülfsboten Sch nahm geſtern Vormittag ihr drei
i Töchterchen zum Zwecke beſſerer eng ung mit nach

em Waſchhauſe Dieſer Umſtand wurde leider für das Kind ver
hängnißvoll indem die Mutter jedenfalls bei der ungeſchickten Hand
habung eines mit kochendem Waſſer gefüllten Gefäßes das Kind der
artig mit dem Jnhalte übergoß daß daſſelbe namentlich an einem
Beine in ſchwerer Weiſe verbrüht wurde und deshalb der Klinik zu
geführt werden mußte

Vergiftung durch Kohlenoxydgas Der Arbeiter R aus
Giebichenſtein wurde geſtern Morgen in der Talgſchmelze des Schlacht
viehhofes neben einem ſog Koaksofen völlig bewußtlos aufgefunden
Der Betroffene wurde ſofort in einer Droſchke nach der Klinik gebracht
Schon auf dem Transporte dahin kam der Unglückliche theilweiſe
wieder zur Beſinnung er erholte ſich in der genannten Anſtalt auch
bald derartig daß er bereits am Nachmittage von dort wieder ent
laſſen werden konnte Er hatte die Aufgabe gehabt in der Talg
ſchmelze das Feuer in einem Koaksofen zu unterhalten wobei er von
den dem Ofen entſtrömenden Gaſen betäubt wurde Der Vorfall hätte
für den Unglücklichen leicht verhängnißvoll werden können Nach
ſeiner eigenen Angabe iſt er ſchon um Mitternacht bis wohin ſein Ge
dächtniß reicht von den Gaſen betäubt worden während man ihn erſt
nach 6 Uhr Morgens auffand

Jus der Umgebung
Weißenfels 18 Januar Diebſtahl In einem Reſtaurant

in der Zeitzerſtraße ſind in der Nacht zum Dienstag ca 60 Mark und
andere Werthſachen geſtohlen Man vermuthet daß der Dieb im
Beſitze eines Nachſchlüſſels zu der Thür des Zimmers geweſen iſt in
welchem die Gegenſtände aufbewahrt waren Die Thür war auch nach
dem Diebſtahl verſchloſſen

Oberueſſa 18 Januar Ein verlorenes Fuhrwerk
Der ſtarke Schneefall am Nachmittag des 14 d M hätte dem zu
Wagen von Weißenfels hierher heimkehrenden Bäckermeiſter von
hier leicht großen Verluſt bringen können Derſelbe fuhr 5 Uhr
Nachmittags durch Langendorf und gerieth infolge des dichten Schnees
in der Mitte des Weges zwiſchen Wiedebach und Dippelsdorf ins Feld
Um die Richtung zu erfragen ſtieg er vom Geſchirr ab und begab ſich
zu einer ſeitwärts kommenden Perſon Unterdeſſen hatte ſich das Pferd
gedreht und die Richtung nach Wiedebach eingeſchlagen ſodaß das

Nachdem eine Laterne aus
ippelsdorf beſchafft war machte ſich der Meiſter auf Pferd und

Wagen zu ſuchen welche er endlich Nachts 11 Uhr in Langendorf
wohibehalten wieder fand

Naumburg 18 Januar Entgleiſung Bei dem von
Weißenfels Nachmittag 12,20 fahrplanmäßig abfahrenden Schnellzug
Nr 4 entgleiſte heute der hinter dem Packwagen laufende Poſtwagen
durch Loslöſen des Bremszeuges unweit des Haltepunktes Leißling
Es trat infolge deſſen eine Zugverſpätung aber kein ſonſtiger Unfall ein

Erfurt 18 Januar Ein eigentümliches Mißgeſchick
Ein hieſiger Lehrer wollte ſeinen in London angeſtellten Sohn beſuchen
und geriet hierbei auf ein Schiff das nach Amerika dampfte Erſt
auf hoher See klärte ſich der Jrrtum auf Der verirrte Fahrgaſt
mußte mitfahren bis er auf ein entgegenkommendes Schiff übergeſetzt
werden konnte
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Hansſchlaugen in Braſilien Wie bei uns zur Niederhaltung
der ſchädlichen Hausbewohner wie Ratten und Mäuſe 2c Katzen ge
wiſſe Hunderaſſen und andere warmblütige Thiere gehalten werden
ſo hat man in Braſilien unter die Zahl der nützlichen Hausthiere eine
kleine Bog Art aufgenommen die man zu dem Zwecke der Ratten
Vertilgung züchtet Auch in Braſilien hat die Ratte ihr geradezu
fabelhaftes Vermehrungs Vermögen bewieſen und ihre Zahl iſt jetzt
nahezu gefahrdrohend angewachſen ſo daß außerordentliche Mittel zu
zu ihrer Bekämpfung angewandt werden müſſen Bewährt hat ſich
bisher die erwähnte Boa Art dieſelbe wird höchſtens vier Meter lang
nicht über armdick und gehört dem Geſchlechte der Giboig an Auf den
Märkten von Rio de Janeiro Pernambuco Bahia c bilden dieſe
Hausſchlangen einen ganz gewöhnlichen Handelsartikel und werden nit

5 Mark das Stück bezahlt Vollſtändig ungefährlich und träge
ſchläft das Thier den Tag über am Fuße der Treppe des Hauſes und
erhebt höchſtens beim Nahen eines Fremden oder bei einem ihm unge
wohnten Geräuſche den Kopf jedoch Nachts wird es lebendig und
entwickelt ſeine ganze Beweglichkeit Durch alle Spalten und Riſſe
ſchlüpft es hindurch jeden Winkel durchſtöbert es und hat es eine
Ratte erblickt ſo ſchnellt es wie eine Sprungfeder auf dieſelbe los und
erwürgt ſie Da es wie alle Schlangen wenig frißt ſo mordet es
die ihm verhaßten Nager aus reinem Vergnügen Die Giboia gewöhnt
fich ganz außerordentlich an das Haus ihres Herrn und kehrt ſtets in
dasſelbe zurück mag ſie auch noch ſo weit davon entfernt geweſen ſein
Sie gehört in den heißen Provinzen des Landes zum Inventar jedes
Hauſes und geht mit demſelben auch bei eventuellem Verkauf auf den
d Beſitzer über dem ihre Eigenſchaften auf das Beſte empfohlen
werden

Gefährliche Drohnng Der gefertigte Gemeindevorſteher von
Kannendorf erſtattet der löblichen Staatsanwaltſchaft hiermit Straf
antrag gegen Johann Schömmer wegen Bedrohung weil dieſer bei
ſeiner Arretirung ausrief Euch Kannendorfer werde ich ſchon noch
geſcheit machen wodurch die Gemeinde in große Angſt verſetzt iſt

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Sitzung der Militärkommiſſion
H Berlin 19 Januar 10 Uhr 5 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn der geſtrigen
Abendſitzung der Militär Kommiſſion ſprach zunächſt
Dr Lieber Ctr Er wandte ſich gegen Bennigſen s Aus
führungen Der Reichstag ſei verpflichtet die Volksſtimmung zu
beachten Auch diesmal ſeien von der Regierung zu Gunſten der
Militärvorlage dieſelben Gründe geltend gemacht wie immer bei
ſolchen Vorlagen und die ſchon ſeit Windhorſt bekannte Reſolution
widerſpricht dem gegenwärtigen Projekt Caprivi s Lieber ſagte
ſein Vertrauen in die Militärverwaltung ſei ſtark erſchüttert der
Dreibund ſei ſtark genug ſich ſeiner Hant zu wehren Man wolle
die Abnahme des Nationalgeſühls in Bayern und Sachſen nicht

durch neue Laſten ſteigern Das Centrum iſt nach
wie vor bereit die zweijährige Dienſtzeit inuer
halb der jetzigen Präſenzſtärke anzunehmen doch
kann nur die geſetzliche Feſtſtellung dieſer Dieunſt
zeit acceptirt werden Die Finanzlage des Reiches
ſowie die allgemeine Wirthſchaftslage ſeien ſehr bedenklich und
deshalb ſeien die Abgeordneten nach Berlin geſchickt um den
Daumen auf den Beutel zu halten Caprivi ſagte er könne die
Finanzlage nicht ſo tragiſch anſehen wie Liebers da auch Miquel
der Militärvorlage zuſtimme Jn Baiern und Sachſen denke kein
Menſch daran ſich vom Reiche abzuſondern Zur Defenſive gegen
Frankreich ſeien wir ſtark genug nicht aber zum Krieg gegen zwei

Fronten Abg Hammerſtein ſprach für die Vorlage warnte
aber vor geſetzlicher Feſtſtellung der zweijährigen Dienſtzeit
Caprivi erklärte keinen Grund zu haben ſeine früheren Aeußerungen

über die auswärtige Politik zu bedauern Liebers Vorſchlag
ſei unannehmbar Auf die zweijährige Dienſtzeit mit
einer Vermehrung innerhalb der jetzigen Friedensſtärke
gehen die verbündeten Regierungen nun und nimmer

mehr ein mH Berlin 19 Januar 11 Uhr 50 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Abgeordnetenhauſe
brachte Graf Kanitz den Antrag ein die Staatsregierung zu
erſuchen Aufwendungen für Erweiterung und Vervollſtändigung
des Staats Eiſenbahn Netzes nicht eintreten zu laſſen Jn
der Begründung legt der Antragſteller die ſchwierige Lage der
geſammten Eiſeninduſtrie dar Dem gegenüber ſollte die Re
giernng trotz der wünſchenswerthen Sparſamkeit mit
Aufträgen nicht zurückhalten e

o Eſſen a 19 Jannar 10 Uhr 15 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Nach der
Rhein Weſtf Ztg ſind im hieſigen Revier heute insgeſammt

gegen 2000 Arbeiter nicht angefahren

L Paris 19 Januar 11 Uhr Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Petit Journal
zufolge iſt geſtern ein Vorführungsbefehl gegen Cornelius
Herz erlaſſen worden Dieſer Befehl ſei derart durchgeführt daß
die Auslieferung Herz an Frankreich nunmehr erfolgen
dürfte

P London 19 Jannar 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Lant Meldung aus
Newhyork überfuhr ein Eiſenbahnzug einen Schlitten mit
24 Perſonen Von den Jnſaſſen blieben acht ſofort todt
16 ſind ſchwer verletzt

Eiſenach 18 Januar Anhaltende furchtbare Kälte
zeitigt ernſte Kalamitäten Jn Thüringen ſind viele Menſchen
und Thiere erfroren Das Brnunnenwaſſer verſiegt die
Flußläufe und Teiche ſind ausgefroren Der Verkehr iſt ſtark
beeinträchtigt

Rom 18 Jannar Vorgeſtern wurden in Monte Carlo
acht italieniſche Anarchiſten verhaftet welche ein Dynamit
attentat auf die Spielhölle beabſichtigten Die franzöſiſche
Polizei unterdrückte alle diesbezüglichen Nachrichten Die Polizei
iſt ferner von dem Plan eines neuen Attentats auf die Spielhölle
ſowie das Kaſino in Nizza nnterrichtet

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 Part u l Et

m
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Jnventur Ausverkauf
zu W bedeutend herabgeſetzten Preiſen W zum Verkaufweili

Eine Partie J ermäntel 2gebe ich wegen Aufgabe dieſes Artikels zu ganz beſonders billigen Preiſen ab

cr IV
L

Nach beendeter Jnventur ſtelle einen großen Theil meines Lagers als
Kleiderzeuge Kapotten Vnterröcke Damenbeinkleider

Nachtjacken Corſets Strümpfe Handſchuhe
Strickjacken Jagdweſten Unterzeuge e 2e

D Heller Gr Alrichſtr
Gasöfen

D Patent der Aktien Geſellſch Schäfer Walecker
in anerkannt bewährter Conſtruction empfehlenswerth zur
ſchnellen und nicht koſtſpieligen Erwärmung jeden Raumes
Größte Reinlichkeit warmer Fußboden und r Bereit
ſchaft ſind beſondere Vorzüge dieſer Oefen Jn verſchiedenen
Größen auf Lager und brennend zu beſichtigen bei

Iax Richter
Königsplatz 4 e

S

c
7 7 rJ ,J C C I r

e

S n Se e h e 5 3
m

2 Bei HuſtenleidenS giebt es kein wirkſameres Mittel als i

8 FAV s üchte 29 Sodener Mineral Pastillen

a z e2 J I S L 4 L L I J m RBei Catarrhen4 2 eW i jeder Art üben St FAV s Achte JSodener Mineral Pastillen
S vie denkbar beſte Heilwirkung aus

n 7 sen
FAV s ächte

GSodener Mineral Pastillen
S ſind in allen Apotheken Droguerien Mineralwaſſerhandlungen e

zum Preiſe von 85 Pfg per Schachtel erhältlich Man achte
S darauf daß jede Schachtel mit ovaler blauer Verſchlußmarke l

vexſehen iſt welche den Namenszug Ph Herm Fay trägt i

S

3

n

t le e
PorſichtPorſicht

Wer den

Aechten Brandt Kaffee
als den beſſeren Kaffee Zuſatz erkannt hat läßt ſich durch andere Anpreifungen
nicht tänſchen und irreführen

Hunderttauſende einſichtsvoller und

tüchtiger Hausfrauen
verbrauchen mit Vorliebe den

echten Brancdlt vaſee
und ſchützen ſich vor Tänſchungen und Fälſchungen durch Beachtung meiner

Scehutzmarke
b

rin
J

Magcebur
auf allen Vervackungen in Kiſtchen Büchſen und Packeten

Robert Branclt Magdeburg

Der Ausverkauf
der JIsenthal Co ſchen Konkursmaſſe Gr Ulrichſtr 32 wird
täglich fortgeſetzt und der alte a jedem annehmbaren Preiſe billigſt

abgegeben

Die Kinder
blühen auf wa u dei yGarl z chſen und gedeihen von

Nährzwiebagek
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und
69 Pfg in

Carl Koch s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraße 1 reHelmbold Co Leipzigerſtraße e
7 e und den bekannten Verkaufsftellen

wo

Be eW d WJ 22S

W

Das AbfuhrJnſtitut
von

H MöllerHefindet ſich jetzt

De in Diemitg Berlinerſtraſßze D
Telephonanſchluß angemeldetBeſtellungen im Grünen Hof erbeten 3

De Die weltbekannte W
Bettfedernfabrik

Gustav Lustig Berlin S 14
Prinzenſtraße 46

verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 125
h weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
vorzügl Daunen das Pfund 2,85

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

W C TZeppels
Wöbelhandlung Geiſtſtr
empfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

Möbel und Polſterwaaren

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

X

Haarbürſten und Kämme
bei Georg Zeising a d Kleinſchmieden

Gas Colcs
liefert jedes beliebige Quantum die

Kohlenhandlung von

W Voigt
vorm Otto Pitasohke

KechnungsFormnlare
mit Firmadruck

250 Stück Bogen Schreib 2,25 Mk

500 r 4 r1000 5,60liefert die Buchdruckerei

Otto Busgjaeger u
Für Rettung von CTrunkſucht

a Anweiſung nach 17jährigerapprobirter Methode zur ſofortigen
radikalen Beſeitigung mit auch ohne
Vorwiſſen zu vollziehen W keine

Berufsſtörung unter Garantie
Briefen ſind 50 Pfg in Briefmarken bei
zufügen Man adreſſire Privat Anstalt
Villa Christina b Säckingen Baden

Meine Nohnung es Gelststr 26

J Etage rechts Zwoi Teükmen

Zahnarzt Kohlhardt

Ia Stearinlichte
bei Georg Zeising a d Kleinſchmieden

Arthur Conrad s
hygieiniſche Dampfbadeanſtalt

54 Leipzigerſtr 54
Dampf Ruwpf Sihbäder Einpackongen
Kneipp ſche Güſſe Gymnaſtik Maſſage Für
Damen u Herren v früh 7 bis Abends 9 Uhr

Zahnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung ktür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 I Etage rechts

Schweizerkäſe
à Pfd 60 Pfg

P H Krause Gr Ulrichstr 21
Junge Mädchen u ſchulpfl Kinder die

ſich z weit Ausbild in Halle aufhalten
finden noch frndl Aufnahme u Nachhilfe
in meiner feit 22 Jahren beſteh Penſion

C Busch Schwetſchkeſtr 41 I

Sicheres Froſtmittel
bei Georg Zeising a d Kleinſchmieden

Billige Kleiderſchränke 4 6 12 Mk
neue Bettſtellen mit Federmatratzen
22 24 Mk neue u gebr Möbel aller
Art billigſt bei

C Muller Thorſtraße 56
dicht am Ranniſchen Platz

la Häcksel
aus beſtem Roggenlangſtroh offerirt die
Dampfhäckſelſchneiderei Thurmſtr 24

E Baiije
Speisen arten

WelinKarten Menus e
fertige geschmackvoll

W Kutschbach s
ZTinksgarten 40

ärzulich
Doppelbier ff

einpfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
pfiehlt Heinr Müller Ww

Schwemmebrauerei

vo Einladung
Sonntag den 29 Jannar 1893 Nachmittags 3 Uhr

im Berndort ſchen Gaſthofe zur Sonne
ſtattfindenden ordentlichen General Versammlung werden unſere
Mitglieder hierdurch eingeladen Die Tagesordnung lautet

1 Geſchäftsbericht für das Jahr 1892 Genehmigung der Bilanz Vertheilung des
Ueberſchuſſes Entlaſtung des Vorſtandes

2 Neuwahl der ſtatutgemäß ausſcheidenden Vorſtands und Aufſichtsraths
mitglieder8 Genehmigung der Geſchäftsanweiſung für Vorſtand und Aufſichtsrath ſowie
des mit dem Vorſtande abzuſchließenden Vertrages

4 Sonſtige geſchäftliche Mittheilungen
Die Bilanz liegt im Geſchäftslokale zur Einſicht aus
Nietleben den 18 Januar 1893

Der Aufſiehtsrathdes Allgemeinen Conſum Vereins zu Nietleben
eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

Friedrich Walter
00000000 000000000000 0000000

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel
Neu erfundene unübertroffene

GLVCERiN ZAHN CREME
sanitätsbehördlioh r

Schönheit
der Zähne

F A Sarg s Sohn
Co

k u K Hoflieferanten

in Wien
Sehr praktisoh auf Reisen Aromatisoh erfrisohend Unsohäcdlich
selbst für das zarteste Zahnemail Grösster Erfolg in allen Ländern
Anerkennungen aus den böcbsten Kreisen liegen jedem Stücke bei Zu

haben bei Apothekern Droguisten ete ete 1 Tube 70 Pfg Probetaben
10 Pfg in Halle a S bei Herren Apotheker Fleth Krütgen Nless
A Ladwig und in der Adler Apotheke Hlrseh Apotheke Löwen

Apotheke und Walsenhaus Apotheke
Weitere Depötetellen werden aufgenommen darch die Administration

dieses Blattes

0006000000900000000000000000

P B VZu den Vortragsabenden des Herrn Recitators Herm Riotte aus NewYork
am Freitag den 20 d Mts Abends S Uhr in der Tulpe und am Diens
tag den 24 d Mts in Hotel Stadt Hamburg werden im Vorverkauf
bei Herren Steinbrecher Jasper und Abends an der Kaſſe für die Mitglieder
des Preußiſchen Beamten Vereins Billets zu halben Preiſen gen e der
Mitgliedskarte abgegeben Der Vorstand

a 1Gew M 75 000 M 75 000Kölner Dom Lotterio
1 15 000 16000

Ziehung 23 bis 25 Februar 1893 223132
P Nur baares Geld S 12 1500 18 000i Orig Looſe à 3 Halbe à 1,75 50 600 30 000
Viertel à 1 M i 17,50 100 300 30 00010 M Amtl Liſte u Porto 30 Pfg 1000 3

100 100 000empfiehlt u verſendet auch gegen Nachnahme 1000 pP

50 50 000Kob Th Sehröder e
Für vortheilhafte und gewinnbrinugende MiklcherKälber Schweine Ochſen u de u enerung lere 3 es rghe eſnns Wſerde n Geſag

Thorley sche Nastpulver Seele
Mk 1,15 für 10 Packete b Ernst Jentzsech Leipzigerſtr 31

Gasmotorenfabrik W Lees
NMagdeburg Sudenburg

Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890
Ueber 3000 Exemplare meiner Konſtruktionen im

Betriebe
Eiufachſte ſolideſte und bewährte Kouſtruktion Geringſter

J Basverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung und zuverläfſigſter Gang Keine Wartung während des Betriebes
Proſpekte und Zeugvifſe anf Wunſch

Bekanntmachung
die Anmeldung zur Stammrolle betreffend

Nach den Beſtimmungen des S 25 der Wehrordnung haben ſich die Militär
pflichtigen in der Zeit vom 15 bis 31 Januar zur Aufnahme in die Stammrolle
anzumelden ünd dieſe Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgiltige Ent

s re n r n r worden iſt Von dieſen Meldungen
die Einjährig Freiwilligen und die auf län i ückgeſtellten Militärpflichtigen entbunden f Unsere Zeit als ein Ihr zura es

Auf Grund dieſer Beſtimmungenſer werden die Militärpflichtigen in hieſigeStadt aufgefordert ſich in nachbezeichneter Reihenfolge n n
Rathhausgaſſe 18 I Vormittags von 9 bis 1 und Nachmittags von
bis 5 Uhr anzumelden oder im Falle der vorübergehenden Abweſenhei
durch die Eltern Vormünder Lehr oder Brotherren anmelden zu
laffen

Die im Jahre 1873 hier nicht geborenen Militärpflichtigen haben den Taufreſp Geburtsſchein diejenigen der älteren Jahrgänge den ſofern
letzterer nicht bereits im Militär Bureau abgegeben iſt vorzulegen Die i
Halle a S geborenen Militärpflichtigen bedürfen des Geburtsſcheines
nicht

Eintheilung dMontag den ws g der Meldezeit
orenen deren Militärverhältniß noch nicht geregelt iſt jenigen desJahrganges 1871 deren Familien Namen i den iglaben A fi

beginnt
Dienstag den 17 Januar Jahrgang 737 Buchſtabe J bis R

871Mittwoch 18 S bis ZDonnerstag 19 1872 a A b HFreita 20 e 1872 J bis OSonnabend 21 1872 P bis SMontag 23 n 1872 T bis ZDienstag 24 1873 A bis GMittwoch 25 VI I 1873 I bis KDonnerstag 26 1873 I bis PSonnabend 27 1873 Qu bis 8Montag 30 1873 bis ZWer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt T bis Z bzu 30 event Haftſtrafe bis zu 3 Tagen verfällt in eine Geldſtrafe
Halle a den 3 Jannar 1893

Der Civil Vorſitzende der Erfatz Commiſſion dex Stadt Halle a S

Januar er für den Jahrgang 1870 ſowie alle früher ger
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